
Muster D.01.01 
 

< S C H U L E >  

Halbjahresinformation 
der Fachoberschule 
Fachrichtung <FACHRICHTUNG> 

Klassenstufe <11/12>  Schuljahr <SCHULJAHR> 

<HERR/FRAU> <VORNAME> <NAME> 

geboren am <GEBURTSDATUM>  in <GEBURTSORT> 
 

hat im zurückliegenden Schulhalbjahr folgende Leistungen erreicht: 
 

       

       

       

       

       

       

 
Bemerkungen: 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

<AUSSTELLUNGSORT>  <AUSSTELLUNGSDATUM> 
Ort Siegel Datum 

   
Schulleiter/in  Klassenlehrer/in 

Zur Kenntnis genommen:  
 Personensorgeberechtigte/r 
 
NOTENSTUFEN: sehr gut (1), gut (2), befriedigend (3), ausreichend (4), mangelhaft (5), ungenügend (6) 



Muster D.01.02 
 

< S C H U L E >  

Jahreszeugnis 
der  Fachoberschule 
Fachrichtung <FACHRICHTUNG> 

Klassenstufe <11/12>  Schuljahr <SCHULJAHR> 

<HERR/FRAU> <VORNAME> <NAME> 

geboren am <GEBURTSDATUM>  in <GEBURTSORT> 
 

hat im zurückliegenden Schuljahr folgende Leistungen erreicht: 
 

       

       

       

       

       

       

<FACHPRAKTISCHER TEIL DER AUSBILDUNG>  <BESTANDEN/NICHT BESTANDEN>
 
Bemerkungen: 
 
 
<HERR/FRAU> <VORNAME> <NAME> <WURDE ZUR ABSCHLUSSPRÜFUNG NICHT ZUGELASSEN/ 
HAT DIE ABSCHLUSSPRÜFUNG NICHT BESTANDEN> und kann erst nach erfolgreicher Wiederholung 
der Klassenstufe erneut an der Abschlussprüfung teilnehmen. 
 
 
Versetzungsvermerk: <HERR/FRAU> <VORNAME> <NAME> wird <VERSETZT/NICHT VERSETZT>. 

 
 
 
 
 
 
 

<AUSSTELLUNGSORT>  <AUSSTELLUNGSDATUM> 
Ort Siegel Datum 

   
Schulleiter/in  Klassenlehrer/in 

Zur Kenntnis genommen:  
 Personensorgeberechtigte/r 
 
NOTENSTUFEN: sehr gut (1), gut (2), befriedigend (3), ausreichend (4), mangelhaft (5), ungenügend (6) 



Muster D.01.03 
 

< S C H U L E >  

Abgangszeugnis 
der  Fachoberschule 

<HERR/FRAU> <VORNAME> <NAME> 

geboren am <GEBURTSDATUM>  in <GEBURTSORT> 
 

hat vom <DATUM1> bis <DATUM2> 
den <EINJÄHRIGEN/ZWEIJÄHRIGEN> Bildungsgang der 

 
Fachoberschule 

Fachrichtung <FACHRICHTUNG> 
 

besucht und folgende Leistungen erreicht: 
 

       

       

       

       

       

       

<FACHPRAKTISCHER TEIL DER AUSBILDUNG>  <BESTANDEN/NICHT BESTANDEN>
 
Bemerkungen: 
 
Thema der Facharbeit: <THEMA DER FACHARBEIT> 
 
Note der Facharbeit: <NOTE DER FACHARBEIT> 
 
Die Abschlussprüfung wurde <ERSTMALIG/ENDGÜLTIG> nicht bestanden. Sie kann <EINMAL/NICHT> 
wiederholt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

<AUSSTELLUNGSORT>  <AUSSTELLUNGSDATUM> 
Ort Siegel Datum 

   
Schulleiter/in  Klassenlehrer/in 

 
NOTENSTUFEN: sehr gut (1), gut (2), befriedigend (3), ausreichend (4), mangelhaft (5), ungenügend (6) 



Muster D.01.04 
 

<SCHULE>
 

Zeugnis der Fachhochschulreife 
<HERR/FRAU> <VORNAME> <NAME> 

geboren am <GEBURTSDATUM>  in <GEBURTSORT> 
 

hat vom <DATUM1> bis <DATUM2> 
den <EINJÄHRIGEN/ZWEIJÄHRIGEN> Bildungsgang der 

 
Fachoberschule 

Fachrichtung <FACHRICHTUNG> 
 

in <VOLLZEITFORM/TEILZEITFORM> besucht und im Schuljahr <SCHULJAHR> 
die Abschlussprüfung bestanden. <HERR/FRAU> <VORNAME> <NAME> hat die 

 
Fachhochschulreife 

 
erworben. Damit berechtigt dieses Zeugnis zum Studium an einer Fachhochschule  

in der Bundesrepublik Deutschland.1) 
 

Durchschnittsnote2):  <X,X>   <zahlwort Komma zahlwort> 
  in Ziffern   in Worten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

<AUSSTELLUNGSORT>  <AUSSTELLUNGSDATUM> 
Ort Siegel Datum 

   
Vorsitzende/r des Prüfungsausschusses  Schulleiter/in 

 



Zeugnis der Fachhochschulreife für <HERRN/FRAU> <VORNAME> <NAME>, geboren am <GEBURTSDATUM> – 2. Seite 

L e i s t u n g e n  

       

       

       

       

       

       

       

       

       

       

       

       

<FACHPRAKTISCHER TEIL DER AUSBILDUNG>  <BESTANDEN/NICHT BESTANDEN>

 
Bemerkungen: 
 
Thema der Facharbeit: <THEMA DER FACHARBEIT> 
 
Note der Facharbeit: <NOTE DER FACHARBEIT> 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1) Dem Zeugnis liegt die Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus über die Fachoberschule, in der jeweils geltenden Fassung, zu 

Grunde. Entsprechend der Rahmenvereinbarung über die Fachoberschule – Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 16. Dezember 2004, in der 
jeweils geltenden Fassung – berechtigt dieses Zeugnis in allen Ländern in der Bundesrepublik Deutschland zum Studium an Fachhochschulen. 

2) Die Durchschnittsnote ergibt sich aus allen Zeugnisnoten mit Ausnahme der Noten für die Facharbeit und des Faches Sport. 
 
NOTENSTUFEN: sehr gut (1), gut (2), befriedigend (3), ausreichend (4), mangelhaft (5), ungenügend (6) 



Muster D.01.05 
 

<SCHULE>
 

Zeugnis der Fachhochschulreife 
für  Schul f remde 

<HERR/FRAU> <VORNAME> <NAME> 

geboren am <GEBURTSDATUM>  in <GEBURTSORT> 
 

hat sich an einer 
 

Fachoberschule, Fachrichtung <FACHRICHTUNG> 
 

der Abschlussprüfung für Schulfremde unterzogen, diese bestanden und damit die 
 

Fachhochschulreife 
 

erworben. Damit berechtigt dieses Zeugnis zum Studium an einer Fachhochschule 
in der Bundesrepublik Deutschland.1) 

 

P r ü f u n g s l e i s t u n g e n  

       

       

       

       

 

Durchschnittsnote2):  <X,X>   <zahlwort Komma zahlwort> 
  in Ziffern   in Worten 

 
Bemerkungen: 
 
 

 
 
 

<AUSSTELLUNGSORT>  <AUSSTELLUNGSDATUM> 
Ort Siegel Datum 

   
Vorsitzende/r des Prüfungsausschusses  Schulleiter/in 

 
1) Dem Zeugnis liegt die Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus über die Fachoberschule, in der jeweils geltenden Fassung, zu 

Grunde. Entsprechend der Rahmenvereinbarung über die Fachoberschule – Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 16. Dezember 2004, in der 
jeweils geltenden Fassung – berechtigt dieses Zeugnis in allen Ländern in der Bundesrepublik Deutschland zum Studium an Fachhochschulen. 

2) Die Durchschnittsnote ergibt sich aus allen Zeugnisnoten mit Ausnahme der Noten für die Facharbeit und des Faches Sport. 
 
NOTENSTUFEN: sehr gut (1), gut (2), befriedigend (3), ausreichend (4), mangelhaft (5), ungenügend (6) 


